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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

elegramm Der Kaiſer hat dem am 7 d veru ren Forſtmeiſter Sachſe der heute zu Groß
Schönebeck beerdigt wurde einen koſtbaren Kran z aus Eichen
blättern gewunden gewidmet

Telegramm Bei der am 18 d ſtattfindenden Enthüllung
des Denkmals Kaiſer Wilhelm s I in Bremen wird der
Kaiſer anweſend ſein von der Kaiſerlichen Familie ſonſt nie
mand

Telegramm Der Geburtstag der Kaiſerin wird indi hen Je ſtiller als ſonſt begangen werden da der Kaiſer an
dieſem Tage in Dresden zur Feier des 50 jährigen Militär
jnbiläums des Königs Albert ſein wird auch der Kronprinz wird
bekanntlich den Kaiſer nach Dresden d Wench danviet t

Telegramm Jn unterrichteten Kreiſen behauptet man diean deeen Rückkehr der Königin Eliſabeth von
Rumänien aus Neuwied nach Bukareſt ſei wieder durchaus
zweifelhaft geworden riſche Nachticht über den Unfalt

elegramm Die telegraphiſche Nachricht über den Undes Weſen An e n von Radziwill ſtellt ſich als ſtark über

triehen heraus e kalſerliche Geſaubte an
elegramm Der neuernannte kaiſerliche Geſandte achleſt chen Hofe Herr von Schenck iſt am 22 Juli vom

Kaiſer von China unter Entfaltung großen Ponipes empfangen
worden

Telegramm Der Sohn des ſpaniſchen Botſchafters
Mendez y Vego iſt vor etwa 14 Tagen von einem ſehr
ſchweren Unfall betroffen worden auf dem glatten Parkett hatte
er das Unglück auszugleiten und mit der Stirn gegen die
Marmoreinſaſſung der Thür zu ſchlagen Ex wurde ohnmächtig
und zog ſich eine ſchwere Verwundung beim Fallen zu

Zum Befinden Bismarck s
R Telegramm Als erfreuliches Zeichen für das Be

finden Bismarck s darf wohl die Thatſache gelten daß Pro
feſſor Schweninger heute eine Erholungsreiſe nach Jtalien
angetreten hat

Kriegsminiſter von Kaltenborn Stachau
R Telegramm Das Rücktrittsgeſuch des Kriegs

miniſters von KaltenbornStachau aubelangend ſo iſt
daſſelbe bekanntlich vom Kaiſer abſchläglich beſchieden worden
Es iſt indeß dem General anheimgeſtellt worden zu Aufang
des nächſten Jahres ſein Rücktrittsgeſnch zu erneuern ſofern
die Abſicht dann noch bei ihm beſtehen ſollte

Rücktritt des Juſtizminiſters
R Telegramm Jn Kreiſen des Jnſtizminiſteriums ſpricht

man davon daß Herr v Schelling in abſehbarer Zeit um
ſeinen Rücktritt einkommen wird

Zum Fall Ewakd Harich
R Telegramm Der Kaiſer hat telegraphiſch den Juſtiz

miniſter angewieſen die Akten in Sachen Ewald Harich ein
zufordern Der Kriegsminiſter und der Chef des Civilkabinets
v Lucanus ſind in dieſer Angelegenheit zum Vortrag beim
Kaiſer aufgefordert

Telegramm Das Berliner Tageblatt vertheidigt ſich
heute in eigener Sache gegen die Augriffe die aus Anlaß
des Falles Harich in der Preſſe laut geworden ſind Das
Blatt beklagt aufs tiefſte daß ſich ein Mann in ſeiner Ehre
gekränkt fühlen dürfte der erſt ſo lange Zeit nach dem rechts
kräftig beendeten Prozeſſe ſich vor aller Welt zu einem Unglück
bekannte das ihn ohne eigene Schuld betroffen habe Nicht

Wie der Salm gefangen wird
Ein Fiſcherbild vom Rhein

Von Heinrich Lee
Nachdruck verboten

Am Ufer des Rheins ſchräg gegenüber von Sankt Goar
ſteht ein berühmter Felſen die Lurlei Grau und kahl ein
ungeheurer Block ſo ragt er in den Rhein und vorſichtig
weichen die Schiffer ihm aus Unten am Fuße des Felſens
ltegen kleine Nachen mit aufgeſpannten Netzen Karpfen Hecht
und Weißfiſch wird hier gefangen wie guch anderswo im
Rhein Außerdem aber noch ein anderer Fiſch die Zierde
zeder königlichen Tafel und die Sehnſucht des Gourmands
dieſer Ort hier iſt der einzige in den deutſchen Flüſſen wo erfangen wird und darum ſt er jedem Fiſcher wohl bekannt

ier wird der Rheinſalm gefangen der Fürſt unter den Süß
waſſerfiſchen Seit vielen hundert Jahren ſchon wird er hier
gefiſcht und droben auf dem Felſen thront die Lorelei und au
ſie fiſcht ſchon ſeit vielen hundert Jahren nach dem Schiffer
im kleinen Kahn

Jn weiten Bogen gleitet das Dampfſchiff an dem Felſen
vorbei Da hält es drüben am linken Ufer am lieblichen
Sankt Goar Dort ſteigen wir aus Ein Boot fährt uns
hinüber nach Sankt Goarshauſen Prall fällt die Sonne
drüben anf die ſchattenloſen Häuſer Stromaufwärts dem
Waſſer entlang führt eine Landſtraße hin

wei Boote Kegen unten im Rhein Nur ein Junge ein
halbwüchſiger Burſche iſt dann zu ſehen Pilatt liegt er auf
den Planken und läßt ſich von der Sonne beſcheinen

Heda Da ſpringt er auf Der Vater iſt nicht da
der iſt auf dem Felde und hat ihn hier zagen damit er aufs
Netz aufpaßt Nun brückt er auf die Hebelſtange und das Netz
ſteigt empor Die Maſchen aber ſind leer und abermals
leitet es hinein in die Fluth Freilich iſt das ein SalmKahn

r Salm wird aber nur in der Nacht gefangen Am Tage

ch hinein

den Enden der Stangen hängen Stricke und Seile

Siebennndzwanzigſter Jahrgang
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der Schwergeprüfte habe ſich gegen das Geſetz vergangen
ſondern das Syſtem ſei es geweſen das aufs neue ſeine Un
vereinbarkeit mit unſeren bürgerlichen Einrichtungen bewieſen
habe Das Blatt beruft ſich dann auf das Zeugniß ſeiner
Leſer daß es Familienangelegenheiten niemals zum Gegenſtande
ſkandalſüchtiger Darſtellungen gemacht habe

Zum Gerichtsdeutſch
R Telegramm Jn Bezug auf eine jüngſt durch alle

Blätter gegängene Stilblüthe aus einem juriſtiſchen Er
kenntniß hat der Juſtizminiſt er dieſer Tage Veranlaſſung
genommen die Oberlandesgerichtspräſidenten und OberStaats
anwälte zu erſuchen bei den ihnen unterſtellten Beamten dahin
zu wirken ſich eines verſtändlichen einfachen Ausdruckes im
amtlichen Verkehr zu bedienen

Reform des Wahlgeſetzes
Telegramm Die Reform des Wahlgeſetz es wird wie

in politiſchen Kreiſen verlautet nur als eine vorläufige an
geſehen ſobald ſich die Wirkungen der Steuerreform auf das
Wahlrecht im Abgeordnetenhauſe mit Sicherheit überſehen
laſſen nimmt man an würde die Staatsregierung die Jni
tigtive ergreifen um einen entſprechenden Ausgleich herbei
zuführen

Berichtigung des Reichskanzlers
Der Reichskanzler Graf v Caprivi hat an die Kreuzztg

aus Karlsbad folgende vont 9 d datirte Berichtigung
geſandt

Jn Nr 472 der Neuen Preußiſchen Zeitung befindet ſich
unter der Rubrik Deutſchland ein Artikel in welchem Be
hauptungen aufgeſtellt ſnd die der Richtigſtellung bedürfen
Unter Bezugnahme auf die Vorſchrift des 8 11 des Gefetzes
über die Preſſe vom 7 Mat 1874 erſuche ich deshalb die ver
ehrliche Redaktion ergebenſt folgende Berichtigung in die
nächſte Nummer Jhres Blattes aufzunehmen Es iſt nicht
richtig daß der Unterſtaatsſekretär Dr v Rotten burg eben
von einem langen Urlanb heimgekehrt iſt Nach einer durch
Erkrankung nothwendig gewordenen läugeren Abweſenheit hat
Herr v Rottenburg bereits ſeit Anfang Mai d J ſeine Dienſt
geſchäfte wieder aufgenommen Schon damals indeſſen war ihm
ärztlicherſeits ein Urlaub vor Eiptritt des Winters augerathen
worden Dieſen Urlaub hat er für wenige Wochen angetreten
Es iſt nicht richtig daß Herr v Rottenburg es durchgeſetzt
daß die Handelsvertragsverhandlungen in das Reſſort des
Unterſtaatsſekretärs des Reichsamts des Jnnern fallen ſollten
So lange derſelbe Unterſtaatsſekretär iſt ſind ebenſo wie zur Zeit
ſeiner Amtsvorgänger geſchäftsordnungsmäßig alle im Reichsämt
des Jnnern zu behandelnden Angelegenheiten einſchließlich der
handels politiſchen durch ſeine Hand gegangen und iſt er bei
deren Erledigung betheiligt geweſen Endlich iſt es nicht richtig
daß dem Unterſtaatsſekretär Dr v Rottenburg bei den Handels
vertrags Verhandlungen der Wirkliche Geheime Ober Regierungs
rath v Huber ſubſtituirt iſt

Telegramm Auf die vorſtehende Berichtigung erwidert
die Kreuzzeitung in ihrer Nummer vom Mittwoch Abend

Der Herr Reichskanzler hat uns unter Berufung an das
Preßgeſetz eine Berichtigung zu der Notiz über den Unter
ſtaatsſekretär von Rottenburg zugehen laſſen Wir verſtehen
die chevaleresken Motive durchaus die den Herrn Reichs
kanzler ſtets warm für die ihm untergegebenen Beamten
eintreten laſſen Jm vorliegenden Falle dürfte jedoch die
ſachliche Differenz ſich in einen Streit um Worte auflöſen
die erſte Berichtigung richtete ſich offenbar gegen den
Ausdruck Dem Heimgekehrten, und wir ſtellen ihn gern dahin
zurecht daß Herr v Rottenburg von ſeinem zehnmonatlichen
Urlaub im Mai hier wieder eintraf Daß ſich jetzt gerade da
die mit ſo großer Spannung verfolgten Handelsvertragsver

verſcheuchen ihn die Dampfſchiffe und auch ſonſt der große
Lärm umher Und immer wird er auch bei Nacht nicht ge
fangen Wenn Vollmond iſt kommt er nicht das kann er
nicht vertragen Wenn s uns aber Spaß macht meint unſer
kleiner Freund dann können wir ja am Äbend wieder kommen

fäf r wo rig v es h Er iſt einriſcher aufge Unge und er geht dem Vater au nein m e ſacue e ie Hand aeb s o
anz leife ſchallen hinter Sankt Goar zehn Schläge DieNacht iſt gekommen Am Himmel ſteht der J eine dünne

ſchmale Sichel und blaß und trübe fällt ſein Licht auf die
Berge und die zertrümmerten Burgen Drüben aus den

Fenſtern von Sankt Goar leuchten noch kleine brennende
Punkte Still und ſchweigſam iſt s auf dem Rhein geworden
Der Strom ruht aus von heißer Arbeit

Still und ſchwarz ruht auch die Lurlei Unten auf dem
Waſſer ſpiegelt ſich ein feuriger Schein Dort liegt das Schiff
Wir werden ſchon erwartet Auf einem ſchmalen Brett geht s

Nun ſind wir oben
Es iſt unſer Bekannter von heute nachmittag Das Aus

ſehen des Schiffes hat ſich indeſſen geändert Es ſteht jetzt
quer über den Strom nicht mehr wie am Nachmittag dem
Ufer entlang Auf der Seite die der Mündung zuliegt er
Bern ſich aufrecht in Abſtänden von einander drei Stangen

ken über jeder der drei Stangen ruht ſchräg geneigt der
Mündung und der Quelle zugekehrt wieder eine Sie e

erab
Das ſind die Stangen und die Stricke für das Netz Jetzt
iſtis herabgelaſſen und ruht unten im Waſſer Damit es
beſſer hinabgeht iſt es mit eiſernen Gewichten re Hier
vorn ruht es und die Seile tauchen in die Fluth Nicht aber
ſo vie Seile am andern am gehobenen Ende dieſer ſchrägen
Stangen Hier ſind an die Seile S ſchwere Steine ge
knüpft Sie liegen auf der Bank Soll nun das Netz in die
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
16 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Aunnahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmalſonſt zweimal käglich

Der Nachdruck unſerer Original Artlkel
iſt nicht geſtattet
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den 12 Oktober 1893
handlungen ſtattfinden ein neuer Urlaub nöthig macht iſt jeden
falls auffällig Wir bedauern aus der Erklärung des Herrn
Reichskanzlers ſchließen zu müſſen daß Herr v Rottenburg
jedenfalls ernſt krank iſt Was das zweite es iſt nicht richtig
betrifft ſo trifft auch hier das kategoriſche Dementi nur die Form
nicht den Jnh alt Selbſtverſtändlich ſind auch alle handels
politiſchen Angelegenheiten von jeher dem Unterſtaatsſekrelär
deſſen Placet unerläßlich iſt ihm durch die Hand gegangen Da
egen hat erſt Herr v Rottenburg auch die materielle Arbeit an
ich gezogen wie das ja zweckenkſprechend und wünſchenswerth

ſein mag gerade deshalb aber ſeine Abwesenheit um ſo mehrbedauern läßt Ad 3 wäre es endlich von großem u
zu erfahren wer in Abweſenheit des Unterſtaatsſekretärs
Bearbeitung der den Sergeheng heß betreffenden Angelegen
heiten und ſpeziell die r Reichsamtes des Jnnern
den anderen Reſſorts gegenüber beſorgt Ein offenbar offiziöſer
Artikel des Hamb Korreſp ſcheint uns zu zeigen daß es
niemand anders iſt als der Geh Regierungsrath v Huber

Bundesrath
Telegramm Auf der Tagesordnung der Donnersta

Sitzung des Bunbesrathes ſteht die Beſchlußfaſſung über die
Wiederbeſetzung eines nicht ſtändigen Mitgliedes des Rei
verſicherungsamtes und zwar eines Mitgliedes der Rei
ſchuldenkommiſſion ſodann Ausſchußberichte über mehrere
Petitionen betreffend die weitere Ausdehnung der Verſicherungs
pflicht der Arbeiter und betreffs die Ausdehnung der Unfall
verſicherung im Allgemeinen

Zu den deutſch rufſiſchen Zollverhandlungen
Telegramm Die Kölniſche Ztg ſchreibt gegenüber der

Behauptung die Kom miſſſion für die deutſchruſſiſchen
Zollvertragsverhandlungen würde vor Oſtern ihre
Arbeiten nicht beenden müſſe nachdrücklich erklärt werden daß
die Beendigung dieſer Arbeiten keineswegs zu ahee ſei
Jn allen bisherigen Sitzungen würde mit thunlichſter Be
ſchleunigung gearbeitet und es ſei der Boden wohl vorhanden
die Berathungen r ſchnell zu einem nützlichen Ende zu
führen Jn dieſer Woche tritt die techniſche Kommiſſion zu
A ferner wird der Zollbeirath in dieſer Woche berufen
werden

Kommiſſion für das Bürgerliche Geſetzbuch
Felegramnmn Während bereits im September kom

miſſariſche Vorberathungen ſtattgefunden haben iſt
das Plenum der bürgerlichen Geſetzgebungskommiſſion zu
Beginn dieſer Woche zur Fortführung ihrer Arbeiten zu
ſammengetreten

Deutſche Güter aus Chicago
Telegramm Es iſt mehrfach die Frage erörtert worden

ſo ſchreibt der ReichsAnzeiger, ob für diejenigen deutſchen
Güter die nach Schluß der Weltausſtellung in Chicago noch
auf der v Winterausſtellung in San Franu
cisco zur Schau gebracht werden ſollen auch die für die un
mittelbar von Chicago zurückgelangenden Ausſtellungsgegen
ſtände von den deutſchen Bahnen zugeſtandene Fracht
ermäßigung bewilligt wird Dieſe Frage iſt zu ver
neinen da die Gewährung jener Vergünſtigung ſeitens der
deutſchen Eiſenbahnverwaltung von der Vorlage von Be
ſcheinigungen abhängig gemacht iſt die von dem Reichs
kommiſſar unmittelbar vor der Zurückſendung der chicagoer
Ausſtellungsgüter auszufertigen ſind

Ruſſiſcher Unterricht
R Telegramm Welchen Werth das Auswärtige

Amt auf die Pflege des ruſſiſchen Unterrichtes legt

und das Netz taucht hervor Die Steine ſind natürlich
ſchwerer als die eiſernen Gewichte die Einrichtung iſt alſo
s

itten auf dem Schiff vor der ſchimmernden Stelle im
Waſſer iſt ein Verſchlag den eine Thür abſchließt die ö
wir und treten ein Zwei Männer ſind drinnen Einer
am Boden und ſchläft Der Boden iſt mit Stroh gedeckt und
der Schläfer rührt ſich nicht Der andere Mann iſt wach
g auf einem Brett ünd wir wünſchen ihm leiſe einen guten

bend Er ſitzt das Geſicht der rechten Wand des Schi
dem Netze zugekehrt In dieſer Wand iſt eine kleine vier
eckige Oeffnung Draußen hängt eine Laterne und daher rührt
der Schimmer auf dem Waſſer Durch vieſe Oeffnung
der Mann ſeine rechte Hand geſteckt und hält etwas um
ſchlungen Das iſt ein Theil vom Netz vom Rand Spürt
er ein Zucken ſo iſt das ein a ches daß etwas in s Netz S
gangen iſt dann wird es gehoben So muß der Salm Fiſcher
die ganze Nacht hindurch ſitzen mit der Hand am Netz vom
Dunkelwerden bis zum Morgengrauen es iſt im Auguſt et
alſo von neun Uhr abends bis um vier Uhr morgens
auf dem Stroh iſt ſein Kollege Sie löſen ſich alle zwei
Stunden ab Wenn das Netz aber gezogen wird müſſen
Metehegs hen ſie mit

Allerdings ſitzen ſie nicht jede Nacht hier am Netz Die
Einrichtung iſt nämlich ſo Ein jeder darf nicht auf den
Salmfang gehen Das iſt eine beſondere Gerechtſame be
ſtimmter Familien iſt erblich und in dieſen Familien ſchon
viele Jahrhunderte heimiſch Nur dieſe haben das Recht am

anzen Rhein ſoweit er im deutſchen Gebiete fließt
familien mag es jetzt etwa vierzig geben Es thun ſich immer

einige und betreiben den Fang gemeinſchaſtlich
Jhrer ſind ſechzehn jede Nacht gehen zwei andere ſo daß
jeder alſo immer die achte Nacht an die Reihe kommt Was

Höhe gehen dann ſenkt man die Steine in s Waſſer ſie zian den Stangen Wie den e enheben ſich und heben auch das Netz dem aber ſehr zurückgegangen Der Salm konmt nämlich aus
gen wird 8 ihnen allen zuſammen Das Gfſchäft

anderfiſch und treibt den Rhein aufwärtsMeer iſt ein



geht aus der Thatſache r daß es ſich bereit erklärt hat
die Hälfte der Koſten für die dauernde Errichtung
einer Lehrer und Lektorſtelle des Ruſſiſchen bei dem orien
taliſchen Seminar in Berlin zu tragen

Sozialdemokratiſche Arbeiterſchnlen
Telegramm Die Nordd Allgem Ztg eifert in

einer leitenden en tn gegen die ſozialdemokratiſchen
Arbeiterſchulen es Pudels Kern ſtecke in der Auf
forderung dein Verein Arbeiterſchule müßten monatlich
25 Pfg geopfert werden So gering dieſer Parteibeitrag er
ſcheint ſo denke die Sozialdemokratie über die Höhe eines
ſolchen Beitrages doch weſentlich anders wenn der Staat oder
die Gemeinde ſei es ſelbſt für Schulzwecke 3 M jährlich als
Steuer fordere Jener Geiſt der aus der ſozialdemokratiſchen
Arbeiterſchnle ſpräche müßte den bürgerlichen Parteien die
Frage nahelegen ob es nicht ihre Pflicht wäre deſſen freier
Entfaltung geſchloſſen und entſchieden entgegenzutreten

Verſchiedene Mittheilungen
Dresden 11 Okt Telegramm Die Weihe des für

den verſtorbenen Kriegsminiſter v Fabrice errichteten
Mauſolenms iſt heute vormittag programmmäßig vollzogen
worden Der König und Prinz Johann Georg wohnten
der Feier bei Der König zeichnete den Erbauer des Mauſoleums
Baurath Lipſius und den Modelleur der Statue Profeſſor
Schilling durch Anſprachen aus

Telegramm Freiherr v Schorlemer Alſt iſt mittelſt
Kabinetsordre am 1 Sept zum Rittmeiſter ernannt worden

Frankfurt a 11 Okt Telegramm Eine Verſamm
lung der Tabaksintereſſenten nahm einſtimmig eine Reſo
lution gegen jede weitere Belaſtung des Tabaks an

WW WÖfÖ
Die Wahlbewegung

Berlin 11 Okt Telegramm Die freiſinnige Volks
partei des 3 Berliner Wahlkreiſes hat die bisherigen Abgeord
neten Prof Virchow und Knörcke wieder aufgeſtellt
a

OeſterreichUngarn
Zu den tſchechiſchen Ausſchreitungen

Wien 11 Okt Telegramm Bezüglich der Motivirung der
Ausnahme Verfügüngen für Prag welche heute abend
bekannt gegeben worden ſind wird folgendes mitgetheilt
Jn den Motiven wird der maßloſe Gebrauch der Preßfreiheit
und des Vereins und Verfammlungsrechtes ſcharf getadelt
wodurch die Bevölkerung gegen die konſtitutionellen Einrichtungen
und die ſozialen Stände ſowie gegen jede geſetzliche Autorität
aufgehetzt wird Die Folge der Agitation habe ſich gezeigt in
den immer wiederkehrenden rohen Ausſchreitungen gegen die
katholiſche Kirche in der Störung der öffentlichen Ruhe und
Ordnung der Bedrohung der Sicherheit von Perſonen und
Eigenthum in der Mißachtung von Behörden und in einer
hochverrätheriſchen Tendenz zu deren Bekämpfung die ge
wöhnlichen Mittel der Regierungsgewalt nicht ausreichten
Die Regierung behalte ſich vor konkrete Thatſachen während
der parlamentariſchen Berathungen mitzutheilen

Zur Wahlreform
Telegramm Die geſammte wiener Preſſe äußert ſich

über die Wahlreform der Regierung Der Entwurf
findet nur bei ganz entſchieden offiziöſen Blättern und den
antiſemitiſchen ungetheilte Zuſtimmung Die Neue Freie
Preſſe erklärt dieſe Wahlreform für einen Keulenſchlag gegen
das Bürger thum überhaupt und gegen das deutſche
Bürgerthum insbeſondere Das Nenue Wiener Tageblatt
und die Deutſche Zeitung verwerfen die Verquickung der
Erweiterung des Wahlrechtes mit dem Fortbeſtande unberech
tigter Privilegien des Großgrundbeſitzes Das Fremdeublatt
das Organ des Auswärtigen Amtes ſelbſt hebt hervor die
meiſten Opfer für die Wahlreform würden die Dentſchen
tragen Die Verantwortung die die Regierung übernommen
habe ſei unberechenbar Der Schritt zum allgemeinen Wahl
recht ſei nun nicht mehr lange aufzuſchieben

England
Zum Grubenarbeiterſtreik

London 11 Okt Telegramm Jn Nottingham
haben zwei der Hauptgeſellſchaft gehörige Kohlengruben
die 2000 Arbeiter beſchäftigen den Betrieb wieder auf

enommen Die übrigen Gruben in Nottingham ſchloſſenc heute an

Erwiderung des franzöſiſchen Flottenbeſuches
Telegramm Wie der pariſer Figaro wiſſen will wird

England binnen kurzem den Beſuch erwidern den das Ge
ſchwader des Admirals Gervais im Auguſt 1891 bei der
Rückkehr aus Kronſtadt im Hafen von Portsmonth abgeſtattet
hat Der Beſuch der engliſchen Flotte wird in Cherbourg
oder Marſeille durch das engliſche Mittelmeergeſchwader und
wahrſcheinlich Ende November oder Anfang Dezember ſtatt
finden

Frankreich
Zum Flottenbeſuch

Telegramm Durch die Stimmungsberichte der
ruſſiſchen Blätter aus Frankreich ziehen ſich wie ein rother
Faden die Bemerkungen über den in Paris zur Schau ge
tragenen Chauvinismus wenn auch in den Herzen der meiſten
Franzoſen der Revanchegedanke ſehr ſtark ſei die Nowoje
Wremja nennt die Feier in Paris ein Weltfeſt zu Ehren der
internationalen Freundſchaft eine wahre Ausſtellung des edlen
Gefühls das dereinſt die internationale Feindſchaft vernichten
und Europas Staaten zu ewigem Frieden führen werde

Jtalien
Streikende Landarbeiter

Telegramm Aus Sicilien wird gemeldet daß in
Corleoöne 50,000 Landarbeiter die Arbeit niedergelegt haben
Bewaffuete Bauernſchaaren durchziehen die Gegend und leiſten
den Verhaftungen welche die Polizei vornehmen will ener
giſchen Widerſtand Die Regierung hat Truppen nach den
bedrohten Punkten abgeſandt

Braſilien
Zum Aufſtand

New Hork 11 Okt r Nach einer Meldung
des New York Herald aus Mon tevideo hat der General
Mello ein Kundgebung erlaſſen in der er erklärt daß er
im Falle ſeine Unternehmen Erfolg hätten ſtreng die republi
kaniſchen Einrichtungen aufrecht erhalten werde
Peixoto habe die Verfaſſung Braſiliens verletzt und das Ge
deihen des Landes in Frage geſtellt indem er es dem Bürger
kriege ausſetzte Er ſtrebe nicht nach Macht ſondern wolle
nur das Land retten und das Volk von Peixoto s Tyrannei
befreien er vertraue auf den endlichen Sieg ſeiner Sache

Halle nud Nugegend
Halle 12 Oktober

Prinz Georg von Preußen iſt am Mittwoch abend
von Berlin kommend hier angekommen und im Hotel Stadt
Hamburg abgeſtiegen

Der Gemeinde Trotha iſt von der Provinz in dankens
werther Weiſe eine erhebliche Beihilfe zu den Anlaggekoſten
des Anſchluſſes an die giebichenſteiner Waſſerleitung
zutheil geworden indem ihr der Provinzial Ausſchuß ein
Darlehen von 25,000 M zu nur 2 e Proz Verzinſung und
2 Proz Tilgung bewilligt hat Dieſes Darlehen entſpricht un
gefähr der Hälfte der Herſtellungskoſten des Anſchluſſes Ferner
leiſtet auch die Magdebürgiſche Landfeuerſozietät eine einmalige
Beihilfe in Höhe von 1 Proz der Herſtellungskoſten in Anbetracht
der Bedeutung welche die Waſſerleitung bei etwaigen Brand
fällen beſitzt

Gerichtsverhandlungen

Halle 12 Okt Zur zweiten Sache der geſtrigen Schwur
gerichtsſitzung erſchien der 37jährige Arbeiter Friedrich
Ferdinand Günther hier aus Seeburg im Mansfelder See
kreiſe gebürtig wegen Hausfriedensbruchs Mißhandlung und
Nöthigung mit 1 Woche und 14 Tagen Gefängniß vorbeſtraft
der vorſätzlichen Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange angeklagt
Das Verbrechen ſoll im Juni d J gegen den 7 Monate alten
Knaben der unverehelichten Pauline Vogt durch Schläge und
Hinwerfen verübt ſein Pauline Vogt war mit dem verwittweten
Günther bekannt geworden und am 2 April d J mit ihrem am
20 November v J geborenen Kinde zum Angeklagten gezogen
der ihr die Ehe verſprochen aber gegen den kleinen Knaben ſtets
Abneigung gezeigt habe Der Angeklagte ſtellte in Abrede jenes
Kind roh behandelt zu haben gab aber zu es am 8 Juni
nnüberlegt und im Aerger wegen fortwährenden Schreiens
in den Kinderwagen geworfen zu haben Aus den Zeugen
vernehmungen ergab ſich daß dieſe Mißhandlungen in der neuen Adjuſtirung vor ſeinem hohen Chef paradiren

wiederholk worden ſind Beim Zurückkehren ber Mutter
von einer Reiſe nach Weißenfels am 10 Juni ſand ſie Arme und
Beine des Knaben arg geſchwollen weshalb ſie denſelben nach
der Klinik brachte Hier wurde fe direkt gefragt Was haben
Sie denn mit dem Kinde gemacht Sie haben wohl Fangeball
damit geſpielt Die Sektion des ſchon am 11 Juni verſtorbe
nen Kindes ergab außer den äußeren noch zahlreiche innere Ver
letzungen auf der linken Seite des ez2 i Stellen
Bruch des rechten Unterſchenkels ſechs hintere penbrüche
rechts acht links Brüche des linken und rechten Oberarmes Blut
erguß nahe der linken Niere außerdem eine Lungen Affektion
Als Todesurſache gaben die Sachverſtändigen die Knochenbrüche
an welche in der Zeit vom 6 bis 10 Juni dem Kinde
zugefügt worden waren älteren vorgefundenen
Knochenbrüche hätten die Lungenentzündung verurſacht
Durch bloßes Fallen aus dem Wagen könnten jene Brüche nicht
hervorgebracht worden ſein ſondern nur durch eine Reihe roher
Mißhandlungen Zu ſeiner Entſchuldigung gab der Angeklagte
an daß er weiter nichts gethan als das ihm als Pflegevater
zukommende Züchtigungsrecht ausgeübt ohne es über
ſchritten zu haben Dagegen bekundete die Mutter des ver
ſtorbenen Kindes daß ſie der Angeklagte wegen ihrer Liebe zu
dem Kinde nicht habe heirathen wollen Die Schuldfragen wurden
geſtellt auf vorſätzliche Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange
ſowie gemäß Antrag des Vertheidigers auf Körperverletzung
mittels lebengefährdender Behandlung außerdem zwei Fragen
betreffs mildernder Umſtände Der Stagtsanwalt führte aus
daß vorſätzliche Körperverletzung roheſter Art zweifellos erwieſen
ſei ob tödtlicher Ausgang oder blos lebengefährdende Behandlung
anzunehmen könne dem Ermeſſen der Geſchworenen anheim
geſtellt werden zur Bewilligung mildernder Umſtände erſcheine
der Fall nicht geeignet da der Angeklagte mit thieriſcher Roh
heit zu Werke gegangen ſei Vom Vertheidiger wurde der Zu
ſammenhang der betreffenden Verletzungen mit dem erfolgten Ableben
erwähnten Kindes als zweifelhaft hinzuſtellen verſucht und darum
die Gewährung mildernder Umſtande empfohlen Nach ganz
kurzer Berathung ſprachen die Geſchworenen den Angeklagten der
Körperverletzung wodurch der Tod des Paul Voigt verurſacht
worden ſchuldig unter Zubilligung mildernder Umſtände Antrag
und Urtheil lauteten auf 3 Jahre Gefängniß welche Strafe der
Angeklagte gleich antreten zu wollen erklärte

Provinzial Nachrichten
O Aus dem Saalthale 11 Okt Die FernſprechLeitung Halle Erfurt iſt bis Naumburg bereits vollendet

u ganze Unternehmen dürfte binnen kurzem in Betrieb
ommen

O Weißenfels 11 Okt Die Konſum Vereine unſeres
Kreiſes haben auch im verfloſſenen Geſchäftsjahre ſtetig zu
genommen Die Mitgliederzahl dieſer fünf Genoſſenſchaften
Oſterfeld Schkölen Teuchern Theißen Hohenmötlſen beträgt

2165 der Jahresumſatz beziffert ſich auf 627,094 M
chb Zeitz 11 Okt Die hieſigen Sozialdemokraten werden

ſich bei den im November ſtattfindenden Stadtverordneten
wahlen durch Aufſtellung eigener Kandidaten nicht betheiligen

Stößen 11 Okt Die ſeit 1879 beſtehende Freiwillige
Feuerwehr geht da ſich die Mitgliederzahl zu ſehr vermindert
hat ihrer Auflöſung entgegen Seitens des Magiſtrats wird
darum eine Reorganiſation des geſammten Löſchweſens vor
genommen

W Querfurt 10 Okt Die Kartoffelernte iſt hier eine
überaus reiche auf den Morgen durchſchnittlich 100 Centner
nur die ſonſt ſehr einträgliche neu eingeführte Sorte Magnum
bonum iſt mehrfach weniger gut gerathen Betreffs der
Rübenernte waren anfänglich die Angaben hinſichtlich der
Menge zu hoch gegriffen nach jetziger genauerer Feſtſtellung iſtauf den Heorgen im Durchſchnitt nur ein Ertrag von 140 Centnern

zu rechnen dagegen iſt der Zuckergehalt ein recht anſehnlicher
und beträgt 13 16 Proz Die Winterſaaten zeigen durch
weg einen dichten und friſchen Aufgang ſowie eine raſche Ent
wicklung auch der Stand der Rapsfelder iſt ein befriedigender
Die aus den ſpielberger und grockſtädter Weinbergen auf den
Markt gebrachten Trauben ſind ganz vorzüglich

Belgern 10 Okt Die Errichtung eines Krieger
Denkmals wird hier ſchon ſeit 15 Jahren vom Landwehr
verein geplant 500 M ſind ſchon geſammelt 50 M hat der
Verein neu hinzugegeben und nunmehr ſollen die weiteren Schritt
unternommen werden Dem Magiſtrat wird der Vorſchlag ges
macht daſſelbe auf dem Marktplatze etwa 6 Meter von dem
König ſchen Hauſe zu errichten Die Einweihung will man mit
der 25jährigen Wiederkehr des Tages von Sedan verbinden Der
Fehlbetrag wird jetzt eifrig geſammelt

8 Dresden 10 Okt Das GrenadierRegiment Nr 100
König Albert von Sachſen wird ſtatt der bisher gelben Knöpfe

Helmbeſchläge Treſſen c ſolche ans weißem Metall erhalten d h
wie die preußiſchen Garderegimenter ausgeſtattet werden
Bereits am 22 Okt d dem Tage des 50jährigen Militär
jubiläums Sr Maj des Königs von Sachſen wird das Regiment

teeeeeeenceeeee7um oben zu laichen Nun treiben unten am Niederrhein die
un mit dem Salme Raubfeng Sie ſperren große

detze quer durch den Rhein von einem Ufer zum andern und
laſſen ſo nur noch wenig den Rhein hinauf Blos bei hohem
Waſſerſtand wenn die Fluth über das Netz den Fiſch hinweg
wirft kommt noch etwas herüber Außerdem wird jetzt der
Fiſch auch nicht mehr ſo viel wie früher begehrt Die Gaſt
wirthe ſetzen ihren Gäſten Weſerſalm vor und ſagen es ſei
Nheinſalm Das merkt niemand Jn den guten alten Zeiten
wurde das Pfund mit drei Mark und darüber bezahlt Auch
das kommt heute nur noch ſelten vor beſonders in der jetzigen
Jahreszeit Da giebt es kaum die Hälfte Jn manchen
Nächten hatten ſie früher alle zuſammen für fünfhundert
Thaler gefangen Allerdings gehört ja der Erlös nicht den
Fiſchern allein denn der dritte Theil davon geht an den
Staat ab Jetzt aber Du lieber Gott Früher gab s auch
noch Fiſche im Gewicht von dreißig Pfund und mehr Jetzt
ſind ſie ſchon froh wenn ſich mal einer von zehn Pfund in
das Netz verirrt Jm ganzen verfloſſenen Jahre ſind auf den
Antheil unſeres Mannes nur fünfzehn Mark gekommen
Neulich fing ſich in einer ganzen Nacht nur in einziger Zum
Glück hat man noch ſeinen Acker und ſein bischen Wein da
läßt ſichs aushalten Uebrigens iſt der Hochſommer dem
Fange überhanpt nicht günſtig Am beſten iſts im Frühjahr
im März und April da kommt er in Schagren herein aus
dem Meer und ſucht den Sand

Unſer Mann iſt ein ruhiger Fünfziger und während er
ſpricht wirft er den Kautabak im Munde hin und her Plötz
lich fährt er zuſammen und hält inne Ein Ruck mit der
rechten Hand draußen ein klatſchendes raſſelndes Geräuſch
der Schläfer auf dem Stroh fährt anf beide Männer ſtürzen
hinaus zur Thür der eine auf die rechte Seite des Schiffes
der andere auf die linke Alsbald zieht ſich das Netz am
Bootsrand enger ſie raffen es vollends herein es zappelt
etwas drin ein Arm ſtreckt ſich ins Netz und haſchte danach
Es iſt ein Fiſch aber nur ein ganz gewöhnlicher Weißling
Die Hoffnung iſt getäuſcht aber die beiden Männer fluchen

nicht dem Boot e eine Kanne dort ſchlüpft der Fiſch
hinein ann ſenkt ſich das Netz wieder ins Waſſer die

e Puwen empor und fallen mit lautem Lärm wieder auf
die Bank

Abermals ſitzt unſer Mann auf ſeinem Brett und ſtreckt die
S hinaus Kalt weht die Luft durch die Oeffnung herein
n der Ecke des Verſchlages iſt aber ein kleiner eiſerner und

Sen Ofen und dann und wann thut der Junge ein Stück
teinkohle hinein Kreiſend in einer Drehung zieht ſich

draußen das Waſſer Das macht der Felſen Es bricht ſich
am Stein und rollend kehrt es in ſich zurück Das nenntunſer Mann einen Waag Der Waag erfaßt den Salm wenn

er vom unteren Stromlauf kommt und dreht ihn hier umher
Deshalb iſt ein Waag für den Salmfang der geeignetſte Ort
So übrigens wie er am Rhein gefangen wird geſchieht es
ſonſt nirgends Die Holländer wie geſagt machen ſich s be
quemer Jedes Land hat eben ſeine eigene Art

Noch manchmal zuckt s am Netz Dann ſpringen die beidenMänner immer auf und ſtürzen hinaus Geweckt wird der

Schläfer dabei nicht Das Geräuſch der klatſchenden Steine
und des raſſelnden Netzes prägt ſich dem Ohre des Fiſchers
ein wie der Signalruf der Trompete dem Soldaten Jedes
mal iſt s aber nur ein Weißling oder ein kleiner Karpfen was
gefangen wird So geht s nun ſchon länger als zwei Stunden
die beiden Männer haben ſich abgelöſt und nun ſitzt der andere
am Brett Der Name Lurlei hat ſeine Bedeutung Lei heißt
Felſen und luren heißt lauern Es iſt der Lauerfelſen Der
d lauert hier und wahrlich er braucht eine unendliche

eduld

Abermals zuckt s abermals ſteigt das Netz empor die
Männer raffen es hinein und ſurrend raſſelnd knarrend und
knatternd fällt es ins Schiff Abermals zappelt etwas darin
etwas Langes und Breites und ſchimmernd wie Silber Wild
ſchlägt es in den Maſchen um ſich Der Fiſcher ſtößt einen
Freudenſchrei aus greift mit dem linken Arm hinein mit dem
rechten nimmt er einen Stecken und ſchlägt damit den ge
fangenen Fiſch auf den Kopf Nun zappelt er nicht mehr
Der andere eilt von drüben her hinzu Er leuchtet mit der
Laterne auf den Fiſch und wiegt ihn mit der Hand Fünf
Pfund, ſagt er Es iſt ein Salm Der erſte in dieſer

Am anderen Morgen um Mittag in einer Gaſthausſtube
ſehen wir uns wieder Das Schiff hat Glück gehabt Es hat
noch zwei Salme in der Nacht gefaugen einen von drei Pfund
und einen von fünf Das andere Schiff aber in dem auch
in der Nacht gefiſcht worden iſt hat gar nichts gefangen
Dort auf dein Tiſche im Korbe liegt die Beute Hier wird
ſie nun verſteigert Das Amt des Auktionators hat der Wirth
der ebenfalls eine Gerechtſame hat und zu den Sechzehn gehört
Jn der Stube ſind ſchon eine Anzahl Lenute das ſind die an
deren Fiſcher und die Bieter Gaſtwirthe und Hänoler Der
Wirth tritt an den Tiſch und die Verſteigerung beginnt Auch
unſere beiden Fiſcher bieten mit das ſteht jedem frei und wenn
einer in der Verſteigerung billig einen Fiſch erſteht und ihn
mit Nutzen dann verkauft ſo iſt ihm das unbenommen Die
Verſteigerung iſt vom Staate eingeſetzt damit er mit ſeinem
Antheile bei dem Verkaufe nicht übervortheilt wird

Eine Mark und zehn Pfennige hat das Pfund gebracht
Das iſt ſehr wenig Die Käufer darunter auch unſer Fiſcher
legen das Geld auf den Tiſch und der Wirth nimmt es in
Empfang und liefert es dem Amte ab Verrechnet
werden die Antheile am Ende jedes Vierteljahres wo auch
den Fiſchern das Geld ausgehändigt wird Jetzt aber ſetzen
ſich die Fiſcher zuſammen und der Wirth bringt Bier Das
iſt der Voj, geſprochen Voi, das Frühſtück das dem
Salmfiſcher zuſteht wenn er etwas gefangen hat Heute iſt s
nur wenig darum giebt s auch nur Bier Bei einem großen
Fange giebt s Wein und auch Eſſen Die Koſten für den Voj
gehen von dem Erlöſe der Fiſche ab Ob Bier oder ob Wein
jetzt raſtet der Fiſcher von der langen Nacht und ſtopft ſich
eine Pfeife und draußen fließt der grüne Rhein und drobenunter den alten verfallenen Schlö ſern rinnt in einer nie

endenden Reihe das vollbelaſtete Schleppſchiff und der mit
modernen Menſchen angefüllte Vergnügungsdampfer über den
Strom auf deſſen Verdeck eine Schiffskapelle die Volksweiſe
von der ſchönſten Jungfrau Loreley mit blechernem
Geſchmetter ertönen läßt

cht
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Vermiſchtes
Berliner Bauverhältniſſe Nach einer Darſtellung der

BaugewerksZtg ſteht für Berlin ein kleiner Häuſer und
Baukrach in Ausſicht In entfernteren Theilen des ſogenannten
Berlin giebt es thatſächlich leerſtehende Straßen Oft ſind

in großen Serte mit 20 Wohnungen nur zwei oder drei ver
mieihet Jn der innern Stadt macht ſich der Neverfluß an
Läden und Bierlokalen auffällig geltend Für dieſe ſind die
Miethspreiſe bereits ſtark herabgegangen Aehnlich geſtalten ſich
die Verhältniſſe in den Vororten Berlins Wie wenig übrigens

do ehört um in Berlin Bauunternehmer zu werden zeigtLeen er Vorfall Ein ar Sch im N Berlins früher
apezierergeſelle hatte ſich zum Bauunternehmer empor

geſchwungen und unter dieſer Firma eine ganze Anzahl Hand
werksmeiſter unter Vorſpiegelung falſcher Thatſachen betrogen
Sch hatte drei Wohnungen in Neu Weißenſee in Friedenau
und in Berlin doch war er für ſeine Gläubiger nie an
zutreffen es waren dies alles ſogenannte Exekutorwobnungen
wo der Gerichtsvollzieher ohne langes Nachſehen ſofort
in die Akten auf Ehre und Gewiſſen den Vermerk fruchtlos
eintragen kann Auf Anrathen eines Amtsrichters haben
mehrere geprellte Handwerksmeiſter gegen Sch die Betrugs
anzeige erſtattet Sch wurde nach ſeiner Vernehmung ſofort in
Unterſuchungsarreſt abgeführt

Die Diamanten der Sängerin Eine kleine berlinerChanſonnettenſängerin nennen wir ſie Frl Roſa da bei dieſen
Größen der poetiſche Vorname das wichtigſte und allgemeine
Erkennungszeichen iſt beſuchte in dieſem Sommer Karlsbad
um für Beginn der Saiſon beim Kaufe der nothwendigen
Korſetts nicht allzuraſch in zu hohe Nummern zu gerathen Jn
Karlsbad nun konnte ſie dem Feuer der von einer berliner Firma
dort feilgehaltenen Similidiamanten ſo wenig widerſtehen daß ſie
Fr 700 M von den Steinen erwarb Bei Lampenlicht auf den

rettern, ſo meinte ſie iſt falſch von echt nicht zu unterſcheiden
Viel widerſtandsfähiger als beim Kauf zeigte ſich die Künſtlerin
im Punkte der Bezahlung Da Mahnungen nichts fruchteten
blieb dem Gerichtsvollzieher nichts übrig als ſchleunigen Arreſt
auszubringen Ein mit der Vollſtreckung betranter Gerichts
vollzieher war aber findig genug in der Wohnung der
Sängerin die echten von den falſchen Brillanten unterſcheiden
zu können und nahm daher echte Steine im Werthe von
4000 M in Beſchlag Das wirkte Wunder Tags darauf
fand ſich die Künſtlerin bei dem Vollziehungsbeamten ein
um die falſchen Diamanten zu bezahlen und die echten einzu
löſen

Zur Warunng für Elternu Jn der Univerſitätsklinik in
Berlin ſtellte G jüngſt ein Knabe ein der in einem Ohr eine
Geſchwulſt und Vereiterung des Trommelfells hatte Bei der
Unterſuchung wurde aus der kranken Stelle ein runder ſchwärz
licher ſchon etwas zerfetzter Fremdkörper entfernt der ſich als
ein Samen des bekannten Johannisbrotes herausſtellte
er war durch die Ohrflüſſigkeit auf einen dreifachen Umfang an
gequollen und hatte ſogar angefangen zu keimen Der Knabe hat
das Gehör auf dem einen Ohre eingebüßt eine harte Strafe
für die Unſitte iüngerer Kinder ſich oder Altersgenoſſen allerlei
Gegenſtände in Naſe und Ohr zu ſtecken

Ein Liebesroman aus allerhöchſten Kreiſen Vor einigen
Monaten hielt der Kaiſer von Oeſterreich für einen jungen
Se um die Hand der älteſten Tochter eines bayriſchen
Prinzen an Wider Erwarten ſchlug die Prinzeſſin die Hand
aus indem ſie erklärte ihr Herz ſei nicht mehr frei Man denke
L das Erſtaunen im prinzlichen Palais Und juſt am gleichen

age fuhr eine Prinzeſſin an der Front der Reſidenz vorüber
zu der die Reſidenzwache liegt Die Wache trat ins Gewehr
der Offizier ſalutirte Ein Miethwagen kam des Weges Der
herrſchaftliche Kutſcher parirte zu heftig Das Handpferd der
rinzlichen Equipage ſtürzte Der Offizier ſprang vor half der
rinzeſſin und ihrer Mutter aus dem Wagen Es war nur ein

Blick aber er ſagte der Mutter wer das Herz der Tochter ge
en habe ein junger Lieutenant aus freiherrlichem Geſchlecht

ls er noch in der Pagerie geweſen wurde er manchmal mit
anderen Edelknaben ins prinzliche Palais geladen und da hatten
ſich die Augen und die Herzen gefunden Wenn er dann ſeinen
Braunen durch die Schwabinger Landſtraße kourbettiren ließ
oder eine prinzliche Equipage an gewiſſen Tagen an der Reſidenz
wacht vorüberflog dann hatte ſich wieder ein Kapitel in dieſem
Roman abgeſpielt Der Herr Vater brauſte auf aber die Frau
Mama legte die Hand beſchwichtigend auf ſeine Schulter Der
Lieutenant wurde nach Metz verſetzt Der Erzherzog ſah die
jüngere Schweſter der Prinzeſſin und hielt um ihre Hand an
und bald wird ſie das Band der Ehe umſchlingen Ob der
früblingszarte Roman ihrer älteren Schweſter ebenfalls bald am
Altar ſeine Erfüllung finden wird Es iſt wahrſcheinlich ſteht
doch die Mutter der Tochter zur Seite

Der Fluch der böſen That Der Hauptmonteur der
Zellerin ſchen Fabrik in Peſt der beſchuldigt wurde an den von
uns kürzlich mitgetheilten Veruntreuungen theilgenommen zu
haben verübte Selbſtmord Seine Frau die Tochter eines
dortigen Arztes wurde an der Leiche des Gatten wahnſinnig
lief fort und iſt noch nicht aufgefunden worden

Letzte Nachrichten
Halle 12 Okt Jn einer geſtern abend im Prinz Karl

ſtattgehabten Hauptverſammlung nahm der Konſervative
Verein Stellung zu der bevorſtehenden Landtagswahl Der
Vorſitzende Hr Syndikus Arps machte der Verſammlung zu
nächſt Mittheilung von den Schritten welche der Vorſtand in
der Angelegenheit bisher gethan hat Derſelbe ſchlägt vor mit
den zwei befreundeten Parteien den Freikonſervativen und den
Nationalliberalen zuſammen zu gehen und die bisherigen Ab
geordneten Profeſſor Dr Friedberg und Geh Reg Rath
Oberbürgermeiſter a D v Voß wiederum als Kandidaten auf
zuſtellen Wenn die Konſervativen ſich von den Nationalliberalen
losſagten dann würden dieſelben dem ſchroſfen Liberalismus in
die Hände geſchoben wodurch letzterer unzweifelhaft zum Siege
gelange Bei dem Zuſammengehen mit den Freikonſervativen
und Nationalliberalen könnten die Konſervativen einen eigenen
Kandidaten zwar nicht erreichen dagegen ſiehe aber mit
ziemlicher Sicherheit feſt daß dann die radikalen Liberalen
in Halle nicht zum Siege gelangten Dazu komme daß
ein Zuſammenhalten der drei befrenndeten Parteien
einen heftigen Wahlkampf ausſchließe wozu nach der leiden
ſchaftlichen Reichstagswahl auf keiner Seite Neigung beſtehe
Auch entziebe ſich jeder Berechnung welche Wirkung die
Aenderungen in der Wahleintheilieng ſämmtkiche Urwahlbezirke
werden in 3 Abtheilungen getheilt und haben 6 Wahlmänner zu
wählen auf das Ergebnis der Wahl haben würden ſo daß der
gegenwärtige Zeilpunki ein höchſt ungeeigneter ſein werde um
die bisherigen Konſtellationen umzunändern Die Verſammlung
erklärte ſich ohne jede Erörterung und zwar einſtimmig mit den
Vorſchlägen des Vorſtandes einverſtanden und beſchloß die Auf
ſtellung der oben genannten Herren zu Kandidaten für die be
vorſtehende Landtagswahl

Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt
der Saale Zeitung

Berlin 11 Oft abends
Das kaiſerliche Geſundheit samt macht folgende Cholera

fälle bekannt Jn Hamburg wurden vom 9 bis 10 Okt 3 Er
zankungen darunter eine mit tödtlichem Ausgange feſtgeſtellt

ſelbſt angekommen n
Erkrankung vor in
weiterer Erkrankungsfall

Weizen per oxt E4
short clear nomin Pork per Okt 16,25

l iffer von der Oberelbe cholerakrank daTxferdem ging Sluſ er kam eine tödtlich verlaufende

iederpränig Königsberg Neumarkh ein

per Nov Aale per Okt 39 Bpeoot

Berliner Börse vom 11 Oktober
Ergänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt

1 rd gjhjhdllò

Fonds a Staat WDem 19 jährigen Arbeiter Alfred Gleitz ſiehe Vermiſchtes im Donteebe Stsatopap en er 377
geſtrigen Äbendblatt der ſich am Montag abend mit Cvankali gag Staats Fis Anl 108,900 Manitoba r 1983 a
vergiftet hat iſt uunmehr auch ſeine Braut in den Tod gefolgt Bairische Anleihe 4 l106 508 Northern Pac I bisis2i 6 101

erg 50Dieſelbe hat ſich in der Wohnung des Photographen bei welchem hraunsohw 20 Tr T o 256 do II 1088 5 66,7060ihr Bräutigam als Hausdiener angeſtellt war in verfloſſener r z 47 III rz 1937 8
Nacht erhängt Meininger 7 100 8 Louis u S Fr re is2i 5 98Nach einer Meldung a F t uß V er pthmahtee Oldent 40 Thir Loose 5 128,506 do do do 5
Mörder des fünfjährigen Mädchens das dort mit entſetzlichen Inmo ſiehe s 688,200Verletzungen aufgefunden wurde in Hochneukirch bei einem aber Auseländische Fonds Portug Etsenb 0 1886 42 00maligen Luſimord feſtgenommen Maſſſnder irre Tooseſ r erb El o
Der Militärkapellmeiſter Kern iſt vom Mainzer Kriegs U exikag r Anl on u n B

gericht zu einem Jahre Feſtung und Degradation verurtheilt Oegterr I860 er Lore 5 142 206

worden 6 mi die T Russ Präm Anl 16864 Bank Aktienn Frankfurt a M hat am Mittwoch die Trauung do do 1866 Bank d Berl Kassenv 4 131,500i wiß Fulda s mit der Schauſpielerin Frl Theumer vom eme 8,750 z riner ITIangdels Gee s n
berliner Deutſchen Theater ſtattgefunden u ler b Cöin W u Komm 5 97,800do Admiuietr 5 092do Zoll Obli s Cob Goth Kredit Ges 86938,500f 4o 400 re Ia 77 o Danziger Brivatbani 82Telegramme des Wolff ſchen Bureaus Uns 1ot on Denteche Grundsehutä sie 119 490

Wien 11 Okt Binnen kurzem dürfte das Futter o Grundenil öbl 4 Fe r v 3
ausfuhrverbot in der ganzen Monarchie wieder auf Törk Tab I abg ſ n e à De B 4 1öe eos
gehoben werden Deutsche Hypoth Pfandbriefe h en 5 7Wien 11 Okt Erzherzog Albrecht iſt heute nach Auhalt DessauerPkdbr 4 101,30b2 üdee er Komwerzb 6 115,100
Stuttgart zum Beſuch des Herzogs Albrecht von H är K B IV rz 110 3 90,500 Nordd Grund Kredit 1 80,756

Württemberg abgereiſt e V 100 l 00 Industrie AktienBudapeſt 11 Okt Wie das Abendblatt meldet hat der Heuis Grunäsen Obl 4 101 10b 0
Kaiſer dem Abgeordneten Geheimrath Zell das Großkreuz do do V VI 4 102,300 A G k Anilinfabr 9 173 50ba60

li Hyp B Ptäbr 4 102,80b26Archimedes 578,5090des Leopoldordens verliehen Deuts Hyp B z er ei i i Hamb Hyp rzb à 1001 4 100,7562 Bauges Berl Charlbs 7,5New York 11 Okt Die bakteriologiſche Unterſuchung des do un äb vis 1900 4 102,56be do B Wilmersd G 26 1280
auf SvenJsland geſtorbenen Paſſagiers des Dampfers Ruſſia eininger Hyp Pläb 4 100,80b2 Bazar 10 210 o
ergab das Vorhandenſein von Kommabacillen Die Mannſchaft o II unkdb bis1000 4 102 50bz6 et i z
des Dampfers befindet ſich wohl doch wurde ſie zur Beobachtung do Präm Ptabr 4 Ia e ne eJe äbergefü Noräd Gr Ored Pdb 4 100,5060 Butzke Metallindustr 83nach Hofman Jsland übergeführt e Guarlotab Waseerwert röiß 182 788

m e 4 Chem Fabr Schering20 266,00b26v en P essauer Gas io 171 006do VI b 1900 unk 102 be Pessauer Gas
C d F II rz s Elberfeld Farbenfabr 18 244 00b26Handel Gewerbe und Verkehr e e et nWie jetzt mitgetheilt wird verwendet die Märkische Maschinen do XIII rz 100 4 101,80b 110 gor

bau Anstalt vormals Kamp nur 30,241 M gegen 59,816 M im Pr Centrb Pfäb rz 100 4 100,700 krtune da e 2
Vorjahre zu Abschreibungen Nur infolge dieser Alinderabschreibungen do do 1890 4 1103,00b26 e es F76,500
kann eine Dividende von 1 Proz 1891,92 3 Proz vorgeschlagen do do 3 95 256260 a Tor Co lis 254 S01werden Der Sonder Rücklage wurden 10,000 M für Abschreibungen Pr Hp A B VII XII 4 101 10b20 Ludw Löwe Co 41 70 50
auf Modellkonto entnommen Die in das neue Jahr übernommenen do do XV XVIII Mälzerei Wrede 2
Aufträge sollen zur Zeit im Werthe wesentlich mehr als der Gesammt unkündb bis 19001 4 102 60b20 Magdeburger Baubank s 651 es

umsatz des Vorjahres betragen derer mal 98 hNach dem Berichte der Maschiuenbau Anstalt Golzern Bisenbahu Stamm AKtien p Taebaun Ges m
betrug der Rohgewinn 210,461 hiervon werden 35,681 M zu regel Buschtiehrader B o Braunschweiger hmässigen Abschreibungen und 25, 00 M zu Rückstellungen für Aussen Ha berst Blankenb 5 103 ,403 Breslauer ber 122 900
stände 10,000 M für den Dispositionsfonds 10,000 M für Unterstützungen Ital Meridional Eb 7 11s 40b pieniner 22
und Gratifikationen und 29,956 M für Tantièmen verwendet ie Jura Simpl kv Westhb 0 Siemens Glas Industr 11 160 10b260Dividende beträgt 11 Proz 10 Proz im Vorjahre Vor Kolu Rotiv Pulr i 157 250

Eisenbahn Einnahmen Die Russischen Südwest Deutsche Bisenb Stamm Wülhelmshütte 151,25b20
bahnen vereinnahmten d I rt e re vom 1 Jan Prioritäten Zuckerfabr Fraustadt 0 116 5062
bis Ende August 1,948,848 Rubel weniger als im Vorjahre

Zahlungseinstellungen London 11 Okt PTelegr Plunior Borgwerks u Rütten Goes
Paily News meldet die Zahlung seinstellung der Rheder jfgrienb Mlawkaw 5 107,606 Anhalter Koblenwerke 4i

fürma Strumore Comp Die Schulden betragen 100,000 Pfund Osipreuss Südbaim 5 164 ob IBaroper Walzwerk d 50 ,600Sterling Die Blätter führen den Zusammenbruch auf Börsenspekulationen z r 1983 itglied üor Saalbahn 8 90,59 b Berzelius 10 122,7560eines Firmenmitgliedes zurück Weimar Gera 32 82 90b20 Se Bergw G 12 153,20b4

T nso Marie 0 41,256Ausläud Risenb Stamm u Duxer Kohlen Kon 12 1125,75b3Börse zu Halle am 12 Okt Stamm Prior Aktien Gelsenkirch Gussstahl 4 61,0c6
Prerse mit Anssehluss der Maklergebühr für 1000 kg netto Georg Marien St A 5 66,75b3t z Ungar Galiz gar 5 896,506 do St Pr 5 98,006W eizen matt 140 150 feinster müärkischer über Notiz Ital Meridiongux iel 113 So IHar2cr Eigene Ken 9 5806

Rauhweizen bis 150 M Roggen bessere Stimmung 130 135 M do Mittelmeerb ettr 5 80,50b2 4o do t r
Gerste Brau still Land 160 173 feine und Gugo Bergwerk 7 129,00ba20Chevalier 174 1950 feinste über Notiz Futter 120 Bisenb Prior Obligationen Fatftowitzger ha 2
bis 135 A Haker fest alter 183 188 neuer 170 178 M ſItal Fis ObI v Mt gar f 8 J 61,460620 Königin Mlarienhüite 1 47,00
Mais amerikanischer Mixed Donaumais 120 134 D König hen 5 15 c

ü r j ig emberg Czernowitzer 70be Zntzehot Ruvsen u Mr Erbeens Viktorta es I rh Stanteb alte 3 83,506 e r 3
s x do Ergänzungsn 3 80,706 einische Stahl Iit CPreise für 100 kg netto do Gold Pr 4 100,50baBKümmel ausschl Sack 53 55,00 M Stärke einschl Oesterr Lokalbahn 4 94,400 oblig v Indust a Berg w Gos

Fass Halles che pr Weizen 37,00 38,00 nach Qualität do Nordwestbahn 5 102,25b2 Allg Elektr Gesellsch 4 99,40b26
bezahlt Maisstärke einschl Fass fest 35,50 36,50 M Lin sen Südöster Bahn Lomb 3 e er 103,90b
32 48 M Bohnen 15 17M Mohn blau 47 49 M Futter igationenſ s I08 0t Bochumer m ljg Ungar Nordostbahn 5 Dessauer Gas 106artikel ruhig Vuttermehl 12,00 12,50 M Roggenkleiel do Gold O i Dortmunder Union 5 110,00ba8
10,00 bis 10,50 l Weizenschalen 9,25 9,75 I Weiz en o Eisenb Silb A 4 i 94,900 Gr Berl Pferdeb T u II 4 101 10ba6

rieskleie9,25 9,75 M Malzkeime helle 11,50 bis 12,00 Kursk Kiew 4 88,70b2 Hamb Paceketſahrt 99,80 hSupkjo 10,00 11,00 M Oelkuchen 13,50 14,50 M Malz Mosco Kurek Laurahütte b 1
29,00 31,00 M Rüböl 47,50 M Petroleum 20 M Solaröl Mosco Rjüsan 4 2580 Naphta Obligationen 2225/300 Alosco Smolensk 5 101,900 Norddeutscher Lloyd 4 1100 00baB0,825/300 10 A Rjäsan Koslow 4 83,20b26Oberschl Eisen Ind 4 102 00B8Spiritus 10,000 Liter Droz still Kartoffel mit 50 I R asehik Aloreransk s 1101,806 Solvay Obligationen 5
Verbrauchsabgabe DI mit 70 M Verbrauchsabgabe Rybinsk Bologoye 5 Thiele Winkler 499 90bs
35,00 MI Räben II Russ Südwestbahn 95 20b3 n enTranskaukasische oologischer u

Getreiele
Stettin 41 Okt Weizen loco unveränd 138,00 141, 0 per ziger Börse 11 OktoberOkt 141,50 per Nov Dez 143,00 Roggen iocc unveränd 120 123 el 5

per Okt 123,00 per Nov Dez 124,09 Fomm Hafer loco 156 163 Zt M Zt MPest 11 Okt Weizen behauptet per Herbst 7,16 Gd 7,18 Br per 3 Suehs Rent Anl 333386,00b 4 Alansk Gew 18821 600 97,756
Frühjahr 7,62 Gd 7,64 Br Uafer per Herbet 6,95 Gd 6,98 Br pr 3 do ſ1060 86 103 a do 1879 97,500
Frühjahr 6,80 Gd 6,82 Br 3 do 500 86,156 4 do Em 1875 97,506Wie r r Okt Weizen pr r 7,48 7,50 Br per Frarzz Thlr W Sehr7,84 Gd 7,66 Br Roggen per Herbst 6,19 Gd 6,21 Br per Frühjahr g0 16855 100 93,00 4 0664 Gd 6,66 Br IIater per Herbst 7,50 Gd 7 12 Br n i 600 r 1000 100,005

Kaftee 33 äo e 1500 99,400 do do 5000 100C 006Hawburg 11 Okt Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp 3 i Landrentenbr Sao
Kaffee good average Santos pr Okt 80 Pr Dez 78 pr März 76, Div Bisenb Stamm AKt Div
pr Mai 75 Kaum behauptet 9i6 Altenburg Zeits s Leipz Banbank 100,008Uayre 11 Okt Vorm 10 Uhr 30 Afin Bericht der IIamburger 20 Aussig Teplitz 570,000 10 do Bierb Reudn
Birma Eeimanu Ziegler Co, Katſee good average Santos per 7 Böhm Westb So v Riebeck Co 160,250
OKt 99 ,76 pr Dez 98,69 pr März 95,75 Rubig 820 Buschtehrad Lit C 199 ob 5 Lpz Kamm 37Hülsenfrüonte 10 do do B 213,756 10 do Malzt Schkeud 188e j t u10 t Galiz Ludw B 102,406 o Mansfelder KuxePest 11 Okt Mais per Aug Sept 4,90 Gd 4,92 Br per Mai 00 p St M 280 00bzeJuui 1894 5,09 Gd 5,13 Br z s l aeh r 4 Sächs Kammg DpWien 11 Okt Muis per Sept Okt 5,44 Gd 5,46 Br rn Dorg 11000 Solbrig 94,508

Breslau 11 Okt Spiritus per 100 1 100 exol 50 M Ver Hartmannvrauchsabgaben per Okt 53 00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Viv Bisenb St P AKt 4 Süächs Webstuhl tat 50
Okt 33,00 do do per OKks Nov 31,50 do do per Nov Dez 30,50 8 Altenburg Zeite 171,500 Fabr Schönberr en do

Stettin 42 Okt Spiritus loco behauptet mit 70 M Koöonsum 2je f Dux Bodenb Iät Al g9i Thür Gasges z i66 doan 34,00 vor t Nov àC,09 per April 20,00 z I do do B g 121 008

t iri F Br V Stohne las Toen 32 90 Peb unter 9nne Eare tö0er 03,60 o 1000 Hjy Bank a Tredit Art 7 do St Prior 121 008
Paris 1f Okt Anfangsberieht Spiritus matt per Okt s Allg D Kr A Lpz 170 26b20 4 Zeitzer Par u S A e37,50 per Nov 37,75 per Nov Dez 87,75 per Jan April 89,00 7 e ans 137,90b 7 waren i 104

Petroleum 2 a e u Kratn G t 102,5008tettin 11 Okt Loco 885 5 Gothaer Privatb 112,000 32 Zuckerfab Glauzig 109,006Oele Oelsaaten Fettwaaren 6 Leipziger Bank 128,00b26 s Zuckerrall Ualle 109 00ba8
s U O Rubat Ioeo 82,90 per Okt 60,80 per Mai 59 o Werme 8 auge

Steittin 11 Okt Rüböl loco rabig per Okt 47,70 per s Zwlekauer o Ansl Bisenb Obl
April 31fai 48,90 3 4 Aussig Teplitzer 101,6500Puris 11 Okt Anfangsber Rüböl behauptet per Okt 54,50 Div Ind Aktien Pr und 5 Böhm, Noräbahn 103,000per Nov 65,00 per Nov Dez 55,25 Jan April 66,50 Stamm Prior 4 äo do Gold 100,08

Moetalle 5 Chemn Werkz 5 Busehtehr B NdwGlasgow 11 Sept Anfangsber Roheisen Mixed numbers warrants h h e 37 e 101,550
12 h g a Stetg 3 ne Won de Selid ver 100 b Ah o Gold 102,200

n e 5 Dörstewitz Rattm 62,00 5 Dux Bodenbach I102,0060Leſpig 13 Okt Kammzug Terminhandel Ia PVlaita 3 D W M Sonderm s do Emn 1871 102,000Grundmüster per Okt 8,45, per Nov 8,45 per Dez 8,47 per Stier Vorz A 6 do do 1874 108 100Jan 8,52 per Febr 3,55 r Märr 3,57 per April 3,60 per Mai Geraerdutesp u V 102,750 a Graz Köllachor 64,008
3,62 er Juni 2,85 per Jull 3,65 per Aug 8,66 per Sept 8,66 e Germanis Sehw a s do Em v 1871 u 72 858 406wegte 35,000 Kilogrammn Sohn 94,000 4 Kaschau Oderberg

h Hallesche Str B 109,5060 4 e Gold 89,756Produktenbörae au Chiougo i KelteElbs G Akt 52,758 9 Goldam 10 Okt Telegr 2 Körbiod Zueiertb 106,756 Prax Turuau 1c8



Gewinne in Baarh Am 20 und 21 Oktober 1803 Geninne bass urkT 50900 50 000 422288 27 3881 à 25 000 25 000 1 à 9000 90001 à 10000 10000à 5995 10 e 2 4509 99993 33988 12888 3 2788 18888a 309000 12000 51 1800 9500s n e233 3832 und Silbergewäunen zu Massow dio mit 90 pt des Werthes in baar bezahlt werden 383 4767 23888
7 à 1 MK 11 Stück für 10 Mk Porto und Liste 20 Pſg extra empfiehlt und versendet das mit 100 à 180 18 000288 90 S 28 rer Aem Alieinverkaut äe Lose betraute Bankgeschäft 200 à 90 18900

300 à 50 15 000 1BB II W 586 2 38333 Oarrl HEeintze BI en1388 z 886 WVnier gen Tinden à r 18 000c r i DW Die Loose versende feh auch gegen n Ken oder unter a W 97 Gew baar
m S were S eNonhoiteon in a ieidere toten v

Confſectioneetoffſem
große Anowahl in Restern Schwarze Schiir zen Rester

Königlich Preußiſche Lotterie
Die Ernenerung der Loozur vierten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts lceſtens bis

Sonnabend den 14 Oktober er Abends 6 Uhr
bewirkt ſein muß bringen wir hierdurch in Erinnerung

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
Frenkel Herrmann Lehmann von Schimmelpfennig

Rothe otterie Nassower Lotterie
jZiehnug 25 27 Oktober er Ziehung 20 21 Oktober er
Hanptgew 50000 Banptgew 50000 m w
20000 15000 M Vagr wer 45000 M Vaar

Origiuallooſe à 3 Rat Auiginallooſe à K Mark
Porto und Liſte 30 Pf verſendet 11 Looſe 10 M Porto u Liſte 30 Pf

Eisenharät Bub Iaverhunst 19

J èKothe Krenz Ltterie
Ziehung 25 bis 27 OktoberHauptgewinne 50,000 20,000 ,15,000 M

10,060 Wark panr 6023 Geivinne
Originallooſe A 3 Antheile W 1,60 10 15 1 o 9

Amtliche Liſte und Porto 30 extra
rlin WJose la nen

S Telegr Adr Dukatenmann BerlinBoche Lotterie
Nur baare Geldgewinne

Ziehung ſchon am 25 27 d Mts
Hauptgewinne 50,000 20,000 15,000 Mk teOriginallooseo 3 Mt t ren
Massower Geld otterie

Sämmtliche Gewinne abzüglich 10 a in baar
Ziehung ſchon am 20 21 dSauptgevinne 50,0090 25,909 Br rc

a Loos 1 Mk 11 Stück 10 Mk

S Porto u jede Liſte 30 Pfg S

Gold und Hilber Tokterie
zur Freilegung der St Marienkirche in Maſſow

e ung in Stettin am 20 und 21 Oktober erg Gewinne von 259000 Mark Werth
empfehlen J Rarck Co Gr Ulrichſtr 3 Jſe I Mit Steinbrecher Jasper am Markt s

Von auswärts ſind 30 für Porto und Liſte beizufügen

re

S S h Vetlin Grün 2 J

Rothe m Lotterie
Ziehung 25 26 u 27 October crHauptgewinne Baarv l 20000 15000

Orig Loos hl 3 er 7
D Lewin Berlin
Spandauerbrücke 16

Werſich in die Münchener Privat Loos
geſellſchaft aufnehmen läßt kann mit
dem von 2 3

von 25 Mjährlich en36,900 Murt

Vowegewim erzielen

Wer über Vorſtehendes genaue koſten S
freie Auskunft wünſcht und das Geſell

J ſchaftsſtatut gratis und franco zugeſandt
haben will wende ſich gefl ſchriftlich an S

c euläeas W el
Bankgeſchäft

BIiinmochen

f Iollerie
25 27 Olctobes

Ziehung und 4 9 Dez
Hauptgewinne baar100000 50000 25000

Originalloose a 3 Mark

inlnene o I
o 4 S arPorto und Liste 30

S Bank geschäfte n e r eiten 25
I Fraenkel D

Kath in oncurs
angelegenheiten

Sicherſiellung des Vermögens der Ehe

frau Bücherregulirung BilanzziehungAccorde Strengſte Discretion

Wilhelmſtraße 24 III

MeineFabrik chemilch techniſcher Producte

Specialität
wwrbess präm Corneh sche Kieselguhr Isolirmasse

und Patent Cement Holz Theer D R P
befindet ſich jetzt

De NAierſeburgerſtraße Ar 39

rein ren Gä GHalle a S
S Dortheenſtr Nr 11

Naſmige Thee en
Bierausſchanliefert in vorzüglich Zim und ergiebiger Waare vom Lager des Kohlen

ſänrewerks Gust Krautheim Oberlahnſtein und Eciſer villigſt frei

W oder BVahnhof Fernſprecher zu d
e e ntor un agely Zander eipeigerſtr 64 Note an Norche

Fernſprecher Nr 447

Constantin Decker Möbelfabrik
Stolp i Bom empfiehlt Ausſteuern
zu Fabrikpreiſen Specialität

Gokhiſche Speiſe
Zimmereinrichtung u altdeutſche Möbel
auch Polſterwaaren desgl Schreibtiſche
Schreibſtühle Wartburgſtühle Bücher
ſchränke Aktenſtänder Truhen Hocker
Schemel Ofenbänke BauerntiſcheServirbretter zum Brennen ec Von
Gewünſchtem ſende Zeichnungen franco

Größtes Lager aller Arten

Pökkcherwagren
G Zander Gr Klausſtraſte 12
Militär und Veamten Effekten

Treſſen Knöpfe

empfiehlt Christian Voigt
ger mündelſichere 1 Ackerhypo
hek von

000 Mark zu 49
Giebichenſteiner Flur vis à vis

Reilsburg wird erbtheilungshalber per
ſofort oder 1 Januar 1894 zu eediren
geſucht Offerten unter C a 10732
befördert Rudolf Mosse Halle

Schulze Potermann
Halle a S5 Olearinsſtraße 5 1 TreppeEckhaus unterhalb der Riarkktreppe

Staatieh senehmigte Vor vereituugs Anstalt für das
Einjährig Freiwilligen Examen
n Dr H Ka EISE eDaneben Curse ſür zurücekgebl Schüler höherer Lehranstalten

Arbeits u Nachhülfestunden in allen Fächern Pension Programm

empfehlen

wichtig für Vehörden Vureanx

3000 klare Abzüge
liefert

Edison s Mimeograph
der neueſte beſte

Vervielfältigungs Apparat
Vorräthig bei

Aug W ecddey Teipzigerſtt 22

OBiess mer OfenFon O Riessner Co Vürnverg
ununterbrochen brennend mit Ventilation
Luft und Fussbodenwärmecirkulation sowie reichlicher Wasserverdunstung

Rationelle der Gesundheit zuträgliche
und behagliche Helzung

Diese Ofen übertreften alle anderen Permanent
brenner durch überaus sinnreieh verein
achte Regulirvorriehtung welchefalsche
Behnandlung unmöglich macht Erst durch
diesen Patent Regulator ist Gewähr dafürgeleistet dass der e diejenige Wärme abgiebt

welche gerade verlangt ist und dass er so spar
sam brennt dass z B ein Zimmer von 80 cbm

S ei einem Lohlenverbrauch von 7 bis 8 Kg pere 24 Stunden völlig ausreichend geheizt wird
Ru werden ind aile Ofen von vollendeter Schönheit und trotz aller
Neuerungen und Vorzüge nicht thenrer als andere Dauerbrandöfen

Vollständige
Gebrauehs Anweis ung

Man stelle den Zeiger auf die ge wüänschtoe
Feuerstärke

Nieäerlagen Franz Relmer Wilh Heckert Halle

kauft man bei

A Lustig am Markt
Zur Winterſaiſon

treffen täglich neue elegante Sachen ein und verkaufe ſchöne
Damenjackets ſchon von 7 Mark an

Herbstimämtel
gebe ich um damit zu räumen unter Einkaufspreis ab

Desgleichen empfehle fertige gut ſitzende

Paletots u Anzüge für Herren u Knaben
in nur dauerhafter ebenſo

Slauell Lama u andere WollſachenLeinwand Seitzeng Bett n Tiſchdeckenze

Für Hausfranen
aller Art werden zu ſehr baltbaren Kleider undAlte Wollſachen Unterrockſtoffen Buckskin Portièren Schlaf u Teppich

Decken in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſen umgearbeitet
Annahmeſtelle und Muſterlager

Halle a/S bei U Klauss fr U Mochau Gr Ulrichſtr 47

Fabrik Marke aſt o x u ab a k
Vge T d Packung à 80 Pfg per Pfd Bei größeren

oſten an gemeſſener Rabatt Nur echt mit nebenſtehenderuomark

Geſchlich Franz Strempelgeſchützt Alte Promenade 23 und Ecke König n Merſeb Str

Für den Anzeigenthell verantworklich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt
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